
06.01.2017 
15 Uhr
05.02.2017 
11.30 Uhr
19.03.2017 
15 Uhr
30.04.2017 
11.30 Uhr

Mittwoch
15.02.2017 
19 Uhr
Martinskirche

Sonntag
19.03.2017 
11.30 Uhr
Martinskirche

Donnerstag
20.04.2017 
19 Uhr
Martinskirche

KURATORENFÜHRUNGEN
mit Dr. Chris Gerbing
5 ¤ / ermäßigt 3,50 ¤

DIE GOLDSCHMIEDESCHULE PFORZHEIM
IM WANDEL DER ZEIT
Vortrag von Dr. Michael Kiefer, 
Direktor der Goldschmiedeschule

TIMES ARE CHANGING:
SCHMUCKINDUSTRIE IN DEUTSCHLAND
Podiumsdiskussion mit Dr. Katharina Bechler, Direktorin
der Hanauer Museen und Cornelie Holzach, Leiterin des
Schmuckmuseums (beide angefragt)

GESCHICHTE UND GESCHICHTEN DER
PFORZHEIMER SCHMUCKINDUSTRIE
Dr. Herbert Mohr-Mayer (ehem. Inhaber und
Geschäftsführer von Victor Mayer) im Gespräch mit 
Dr. Chris Gerbing

Weitere Führungen werden auf Anfrage angeboten:
Anmeldung unter Fon 07231.392559
Führungen für Schulklassen: Fon 07231.393779

 GE
ST

AL
TU

N
G 

: 
AG

IL
.D

E

BEGLEITPROGRAMM

STADTMUSEUM PFORZHEIM / WWW.KULTUR.PFORZHEIM.DE
WESTLICHE KARL-FRIEDRICH-STRASSE 243 / 75172 PFORZHEIM 
FON 07231.392559 / MI UND DO 14–17 UHR / SO 10–17 UHR

HANAU 
PFORZHEIM 
SCHWÄBISCH
GMÜND

FRÜHE SCHMUCK- UND 
BIJOUTERIEMANUFAKTUREN: 

20 11 16 – 01 05 17



Diamanten, Gold und Silber – edle Werkstoffe in manufaktu-
reller Herstellung ihrer Bestimmung zugeführt. So könnte
man die Bijouterie- und Gerätmanufakturen der drei Städte
charakterisieren, die in der Literatur oft in einem Atemzug
genannt werden. Trotz ihrer annähernd gleichzeitigen, frühen
Ansiedlung im ausgehenden 18. Jahrhundert, trotz der fast
parallelen Gründung einer Schule gibt es Unterschiede, die
bedingt sind durch die Situation vor Ort: Waren es in Hanau
Huge notten, die unter anderem das Wissen um die Fertigung
von Luxusgütern mitbrachten, so ist es in Pforzheim der
 Ini tiative von zunächst zwei Entrepreneuren zu verdanken, 
dass die Uhren- und Schmuckfertigung in die Dreiflüsse stadt
kam. Dagegen gab es in Schwäbisch Gmünd eine starke
 Gold schmiedezunft, die arbeits teilige Prozesse zunächst
 verhinderte. 
Die Ausstellung vergleicht die drei Städte miteinander, 
zeigt anhand von Zeichnungen, Skizzen und Werkstücken die
Produktionsschritte der Luxusgüter auf und erzählt damit 
die Geschichte der frühen Unternehmer, aber auch der
Ausbildung, die der Qualitätssicherung diente, sowie der in
der Luxusgüterindustrie beschäftigten Arbeiter und ausge-
wählter Unternehmen. 

Zur Eröffnung der Ausstellung

FRÜHE SCHMUCK- UND 
BIJOUTERIEMANUFAKTUREN: 

HANAU 
PFORZHEIM 
SCHWÄBISCH
GMÜND
am Sonntag, dem 20.11.2016 um 11.30 Uhr 
sind Sie und Ihre Freunde herzlich eingeladen.

BEGRÜSSUNG

Sibylle Schüssler,
Bau- und Kulturbürgermeisterin

EINFÜHRUNG

Dr. Chris Gerbing,
Kuratorin der Ausstellung


